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Der eine oder andere Passant hat sich in den vergangenen 
Wochen möglicherweise schon gewundert, wo der „Kopf“ 
des historischen Bildstocks am Paulustor geblieben ist – die 
Lösung ist einfach: Er befindet in der Restaurierung. Der 
besonders geformte Bildstock aus dem Jahr 1678 (rechts 
ein Bild von vor dem Beginn der Arbeiten) befindet sich im 
städtischen Eigentum. Gestiftet wurde der Bildstock einst 
von der seit Jahrhunderten in Fulda ansässigen Familie 
Zwenger. Bei einer Prüfung des Zustands war bereits vor 
längerer Zeit dringender Handlungsbedarf hinsichtlich des 
Kapitells und des Kreuzes festgestellt worden. Inzwischen 

wurde vom städtischen Gebäudemanagement, das auch 
für die religiösen Kleindenkmale im städtischen Besitz zu-
ständig ist, eine Fachfirma mit den Restaurierungsarbeiten 
beauftragt; das Kapitell und das Kreuz wurden fachgerecht 
abgenommen. Nun erfolgt die Sanierung der schadhaften 
Teile in der Fachfirma. Mit einem Abschluss der Sanierung 
und der Rückkehr des Aufsatzes ist nicht vor dem Frühjahr 
zu rechnen. Die Restaurierung/Konservierung des genann-
ten Bildstockes erfolgt zusammen mit zwei weiteren Bild-
stöcken am Frauenberg bzw. am Michaelsberg. / jo, Fotos: 
Stadt Fulda

Historischer Bildstock am Paulustor wird restauriert

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge:
• Auszubildende/r zum/zur Fachinformatiker/-in 
   für Systemintegration (m/w/d)
• Praktikant/in (m/w/d) im Rahmen des praxis-
   integrierten Semesters im Studiengang Soziale Arbeit 
   und Sozialrecht
• FOS-Praktikanten (m/w/d) im Rahmen der 
   Fachoberschule Sozialwesen und Informationstechnik

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Stadtarchiv
• Sozialpädagoge/Sozialpädagogin (m/w/d) in der 
   Trennungs- und Scheidungsberatung sowie im Regionalen 
   Sozialen Dienst
• Restaurator/in (m/w/d)
• Lehrkraft für Gitarre (m/w/d) in der Musikschule
• Reinigungskraft (m/w/d) im Gebäudemanagement
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren 
   Kindertagestätten

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region und 

bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Beirates der Menschen mit Behinderungen
Mittwoch, 22.01.2025, 18:00 Uhr, im Sitzungszimmer D 105 (Kur-

fürstenzimmer) des Stadtschlosses

- Datenübermittlungen nach Bundesmeldegesetz (BMG)
Widerspruchsrechte und Übermittlungssperren nach §§ 36 Abs. 2, 42 

Abs. 3 sowie 50 Abs. 5 BMG

- Allgemeinverfügung zur Freigabe eines verkaufsoffenen 
Sonntags in Fulda (Freigabeentscheidung) am 27. April 2025

- Allgemeinverfügung zur Freigabe eines verkaufsoffenen 
Sonntags in Fulda (Freigabeentscheidung) am 25. Mai 2025

- Feststellung über das Nachrücken in den Ausländerbeirat 
der Stadt Fulda

- Feststellung des Gemeindewahlleiters vom 13.12.2024 über 
das Nachrücken in den Ortsbeirat Niesig

Hinweis: Bekanntmachungen in Wahlsachen werden in vollständiger 
Fassung zu jedermanns Einsicht während der Dienstzeiten an der 

Aushangtafel im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Stadtschloss,
Schlossstraße 1, 36037 Fulda, ausgehängt.

- 

[Fortsetzung von der vorangegangenen Seite]

• Fläche, Geologie, Boden und Wasser mit Angaben zum geologi- 
  schen Untergrund, Bodenarten, Geländerelief, Bodenfunktionsbe- 
  wertung, Grundwasserneubildung und Auswirkungen auf die 
  Schutzgüter Boden und Wasser;
• Luft, Klima, Anfälligkeit gegenüber den Folgen des Klimawan- 
  dels mit Angaben zu Luftqualität, Lokalklima sowie klimatischen 
  Auswirkungen;
• Landschaftsbild und Erholungsnutzung mit Aussagen zu 
  charakteristischen Gehölzstrukturen, angrenzenden Erholungsräu- 
  men und Auswirkungen auf das Ortsbild;
• Bevölkerung und menschliche Gesundheit mit Aussagen zu den  
  umweltbezogenen Auswirkungen durch Lärmemissionen und  
  Starkregengefährdung;
• Schutzgebiete mit Angaben zur Betroffenheit der Schutzgebiete 
  nach §§ 23 – 26 BNatSchG;
• Planerische Vorgaben mit Aussagen des Landschaftsplans und 
  sonstiger Pläne;
• Abfall, Abwasser und erneuerbare Energien mit Aussagen zur  
  Entsorgung und zur sparsamen Nutzung von Energie; 
• Vermeidungs-, Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen mit Aus- 
  sagen zu möglichen Maßnahmen zur Verminderung von Eingriffs- 
  folgen sowie zur Entwicklung neuer Lebensräume.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB findet in 
der Zeit vom 16.01.2025 bis 17.02.2025 statt.

Während dieser Zeit werden der Entwurf der 17. Flächennutzungs-
planänderung, die Begründung mit integrierter Umweltprüfung im 
Internet veröffentlicht, zusätzlich beim Magistrat der Stadt Fulda, 
Stadtschloss, Schlossstraße 1, Bürgerbüro, zur allgemeinen Ein-
sichtnahme öffentlich ausgelegt und können zu folgenden Zeiten 
eingesehen werden:

Montag, Dienstag, Donnerstag    von 08:00–18:00Uhr                
Mittwoch        von 08:00–12:00 Uhr
Freitag        von 08:00–15:00 Uhr       
und Samstag        von 09:00–12:00 Uhr, 
sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüb-
licher Feiertag fällt.

Alle Unterlagen sind während der Veröffentlichungsfrist im Internet 
unter http://www.bauen-fulda-stadt.de einsehbar. Wir bitten, vor-

zugsweise diesen Weg der Einsichtnahme zu wählen. Ein entspre-
chender Verweis auf diese Seite erfolgt auch im Bauleitplanungs-
portal des Lan-des Hessen unter https://bauleitplanung.hessen.de/
flaechennutzungsplaene-in-hessen-a-z/d-f

Stellungnahmen zu dem Entwurf der Flächennutzungsplanänderung 
können während der Veröffentlichungsfrist elektronisch an  
stadtplanung@fulda.de übermittelt werden bzw. schriftlich oder 
zur Niederschrift zu folgenden Servicezeiten beim Magistrat der 
Stadt Fulda – Amt für Stadtplanung und -entwicklung – vorgebracht 
werden:

Montag bis Donnerstag:   9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 15:30 Uhr,
Freitag:            9:00 – 13:00 Uhr.

Weitere Informationen zum Verfahrensablauf und den allgemeinen 
Zielen und Zwecken der Planung erhalten Sie von den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Amtes für Stadtplanung und -entwicklung. 
Um vorherige Terminvereinbarung bei dem zuständigen Sachbear-
beiter unter der Telefonnummer 0661/102-1630 oder im Sekretariat 
unter 0661/102-1611 wird gebeten.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan gemäß 
§ 3 (2) Satz 4 in Verbindung mit § 4a (5) BauGB unberücksichtigt 
bleiben können.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 (3) Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG) 
in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 (2) UmwRG gemäß § 7 
(3) Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die 
sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Wir weisen weiterhin darauf hin, dass alle personenbezogenen 
Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens gemäß Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) verarbeitet werden und die Beteiligten 
konkludent hierzu ihre Zustimmung erteilen. 

Fulda, den 09.01.2025  
Der Magistrat der Stadt Fulda

gez. Dr. Heiko Wingenfeld
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Parkplatz gesperrt
Wegen Baustelle am Bahnhof
FULDA (mkf). Voraussicht-
lich ab 3. Februar 2025 bis 
ins Frühjahr 2026 hinein 
wird die geschotterte Park-
fläche gegenüber dem ZOB 
unmittelbar neben dem 
Gleis 1 nicht mehr zum Par-
ken zur Verfügung stehen. 

Grund dafür ist eine längerfris-
tige Baumaßnahme der Deut-
schen Bahn im Bahnhof Fulda, 
die Schotterfläche wird für die 
Baustelleneinrichtung benö-

tigt. Alternative Parkmöglich-
keiten für Kurz- und Tagespar-
ker in Nähe zum Bahnhof gibt 
es entlang und gegenüber den 
Güterhallen, in der Tiefgarage 
unter dem ZOB (Ruprechtstra-
ße), im Parkhaus Richthalle 
und auf der Ochsenwiese.

Ursprünglich war der Beginn 
der Parkplatz-Sperrung bereits 
für den 13. Januar angekün-
digt worden, doch der Start der 
Bauarbeiten der Bahn hat sich 
noch einmal verzögert. 


